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der Beilagen zu den Stenoi;rJphisc!wn Pl'Otokol!en de, Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

Anfrage 

der Abgeordneten Mag. Röehtl 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterrieht und Kunst 

betreffend Kürzung von Turnstunden an ARS und BRS 

Im Sehuljahr 1976/77 gab es im ARS-Bereieh im Faeh 

Leibesübungen Stundenkürzungen im Ausmaß von 1260 Woehen­

stunden. Das waren nieht weniger als 53% aller Stunden­

kürzungen bei den Pfliehtgegensta~den an den ARS oder 

anders ausgedrüekt: an jeder 4. AHS gab es um über 

16 1/2 Turnstunden pro Woehe weniger. 

Die unterzeiehneten Abgeordneten riehten daher an den 

Rerrn Bundesminister für Unterrieht und Kunst folgen'de 

A n fra g e : 

1) Welehe Maßnahmen haben Sie seit dem Vorjahr ge­

troffen 3 um die Anzahl der gekürzten Turnstunden 

zu verringern? 
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2) Wieviele Stundenkürzungen im Pflichtgegenstand Leibes-

übungen,. gibt es im laufenden Schuljahr im AHS-Bereich 

sowie im BHS-Bereich (aufgeschlüsselt nach Bundes­

ländern und nach Geschlecht?) 

3) Welche Vorkehrungen werden Sie treffen um~die TU:rJn­

stundenkürzungen hinkünftig zu vermeiden, bzw. mög­

lichst einzuschränken? 
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